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Folie 2

Beeinträchtigung des  
Reaktionsvermögens,
Hirnschäden

Magenschleimhaut- 
entzündung

Impotenz

Zittern (Tremor) der Hände

Nervenentzündungen

Herzschäden

Fettleber, Gelbsucht,
Leberzirrhose

Entzündung der  
Bauchspeicheldrüse

Nierenschrumpfung

Muskelschädigungen bis  
Muskelschwund

(Beispiele)

Körperliche Folgen durch hohen Alkoholkonsum 

G
ra

fik
: M

ic
ha

el
 H

üt
er



Lernen und Gesundheit

Folie 3

Alkohol: Wirkung und Unfallrisiko

Um 0,2

Um 0,3

Um 0,4

Um 0,8

Um 1,0

Um 1,2

Um 2,4

Um 3,0

2fach 

4fach

10fach

Konzentrationsprobleme, Veränderung der Stimmung

Störungen des Hörens und Sehens

Verlängerung der Reaktionszeit

erste Gleichgewichtsstörungen, Tunnelblick,  
Enthemmung

Gleichgewichts- und Sprachstörungen, Gedächtnis- 
störungen, u. U. Aggressivität

Euphorie 

Bewusstseinsstörungen, kaum noch Reaktions- 
vermögen

akute Alkoholvergiftung, lebensgefährlich

Blutalkoholgehalt  
in Promille

Wirkung Unfallrisiko
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Das sagt die UVV „Grundsätze der Prävention“
„Versicherte dürfen sich durch den Konsum von Alkohol, Drogen 
oder anderen berauschenden Mitteln nicht in einen Zustand  
versetzen, durch den sie sich selbst oder andere  
gefährden können.“ (DGUV Vorschrift 1  
§15. Absatz 2)
 
Absatz 2 gilt auch für die Einnahme von  
Medikamenten.
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Lernen und Gesundheit

Folie 5

Alkohol am Arbeitsplatz:  
mögliche rechtliche Konsequenzen
• Verlust des Versicherungsschutzes der gesetzlichen Unfallversicherung
• Regresspflicht gegenüber dem Arbeitgeber/der Arbeitgeberin
• Strafrechtliche Verfolgung, z.B. wegen Körperverletzung
• Gehaltsabzug
• Abmahnung
• Verlust des Arbeitsplatzes
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Ansprechpersonen im Betrieb 
• Vorgesetzte, Ausbildende, Betriebsarzt und Betriebs-

ärztin, Fachleute für Suchthilfe, Betriebsrat

Hilfe von außen
 
• Beratungsstellen wie die Bundeszentrale 

für gesundheitliche Aufklärung (BZgA), 
die Deutsche Hauptstelle für Suchtfragen 
(DHS), örtliche Suchtberatungsstellen

• Weitere Beratungsstellen: Anonyme Alkoho-
liker, Guttempler, Kreuzbund

• Hausarzt und Hausärztin

Alkohol am Arbeitsplatz   02/2017   www.dguv.de/



Lernen und Gesundheit

Folie 7

Verantwortungsvoll mit Alkohol umzugehen,  
bedeutet:
• Kein Alkohol bei der Arbeit, im Verkehr und überall dort, wo man schnell  

reagieren muss (Punktnüchternheit)

• Kein Alkoholkonsum bis zum Vollrausch
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Dieser Foliensatz gehört zu der Unterrichtseinheit  
„Alkohol am Arbeitsplatz“, Februar 2017. 

Unter www.dguv-lug.de, webcode: lug907602 finden 
Sie zu diesem Thema folgende weitere Materialien:

• Kompetenzen
• Didaktisch-methodischer Kommentar
• Hintergrundinformationen für die Lehrkraft
• Infotext für die Schülerinnen und Schüler
• Arbeitsblatt
• Mediensammlung
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